
Danksagung.
Allcn de»e», welche bei der zum Besten der

e»a > !>e ri s cb

gebracht »u Halen. zz
Seranto», Pa,, 2ü. Mai kBti!l.

Warnung.

Seranton. 27. Mai IVK9.

Noch nie dagewesen!

Große Aufregung in derll. Ward!

6rt nnci
Am Samstag, den 29. Mai '6i>,

Im "tianlvliii Hotel."

Iliirral»!
Mai-Partie im Zum!
Las I I. jährliche Pic Nic unk gest wird abge-

Ketistvne Kalle »nd (Harten,

Am Donnerstag, !!. Jnni 1869,

Pctcr Biirschcl, Prop'r.

Gonzert und Ball,
jeden Snmftag Abend

Ii» 'Uationnl Garlcn', Ccdarlirakk.
Anfang Abends 7 Uhr.

Eintritt 25 Cents, wofür an der Bar Er-
frischungen verabreicht werden. 2V>nw

verlangt wird:

lZ Anton Steg,

Hn verkaufen:

Handlev, Advokat. 2i>apg

e! ZHz
Ter Unterzeichnete hat die bisber von MrS

Wanger geführte Restauration Ro. t>7 Publi

29apv A. ». Schlümbach,
Wilkesbarre, Pa

Pic Nic Park.
gen, als (»läscr, itrabnen ». s. w. zur Berfügnn.
stellt für sehr liberale Preise.

Jeden Sonntag für Besucher offen.
Nniitim Ehr. Söllner.

Neues

Etablissement.

Kleibcr-Gcschäst,
tn I. Zeidler's (Hebände.

lhr Deiitsche, überzeugt euch und sprecht vor,

Zahlreichen, Zuspruch sebe» achtungsvoll ent-
! gegen

«itNMttwlsä. «elincMer.

Zeidler'S Block.
! Ser.inton, 29. April lgtZg.

Leset! Leset!
Unterzeichneter bat soeben eine neue Buchhand-lnng und Veihbibliotbek in Georg Pfeiffer'S Haus

b' Hand
bis zu den kleinsten, das ncue"zestai!ikitt, lobam!
Arndt s wahres Christenthum und tesscn Para-neSgartlein, Jriedrich Stark s <'»cbuibuch, Urftaus David'S HauS, Kor'S christliches Märtertbum,
Luther's reben, denen Haiwpostille und Eommen-
tar, Predlgtbücher aller dorten, ««esangbüchee
für verschiedene Kirchen, Musikbücher für einen
deutschen Ehor, Trau-, Tauf- und Eonsirnia-tionsscheine, ferner Dr. Ruprecht's Der Arzt als
Hausfreund, amerikanische Brief-
steller, deutsch» und englische Schulbücher jeder
Art, auch Schreibpapier, Dinte, Jeder», Brief-
couverte uud Postmarken.

Zugleich babe ich eine keibbibliotbek eröffnet,
- wo ich alle Sorten UnterbaltungS-Viteratur auf

Lager halte und sie dem deutschlcfcnden Publikum
' anbiete, welche ich, wenn in guter Ordnuna. gegen

eine geringe Vergütung wteder zurück nedme.
! ')ch babe mich auch der Agentur verschiedener

Mangel an Unterbaltung. Jeden Monat werden
> die Bücher in der Leihbibliothek durch neue ersept.
l lb<mz!l Jakob Bnver, Agt.

Die Herren Löwe und Harkort richteten
Im norddeutschen Reichstage an den Bun>

desrath folgende Appellation:

?Wird dem Reichstage »och in dieser
Session ein Gesetz zum Schutze der deut-

schen Auswanderer in den Häfen des Nord'

deutschen Bundes und auf demselben an-

gehörigen Schiffen vorgelegt werden, und
welche Maßregeln sind inzwischen ergriffen,
um diesen Schutze bis zum Erlaß eines sol-
chen Gesetzes zu bewirken?"

Der Präsident des BundeSrathes, Hr.
Delbrück, erwiderte darauf Folgendes:

Die Regierung des norddeutschen Bun-
des sei bestrebt, diesen Schutz auf tem al-
lein richtigen Wege, dem internationalen»

zu erzielen. Die Hauptschwierigkeit sei fol-
gende: Das Gericht, welches in Betr. der
Klagen von Auswanderern de» Beweis

aufnehmen kann, das amerikanische, dasdie
Zeugen an Ort und Stelle hat, ist nicht
kompetent und das competente Gericht,
nämlich das deutsche, hat die Zeugen nicht
an Ort und Stelle und kann nur sehr
schwierig den Beweis ansnehmen; mit an-

deren Worten, es führt dahin, daß die
Zuwiderhandlungen gegen solche Vor-
schriften, die während der Reisevorkommen,
sehr schwer wirksam geahndet werden kön-
nen.

Ueber das bis jetzt Gethane, äußerte
Delbrück wörtlich so:

?Es war deshalb in dem Amerika von

cher, wenn ich so sagen soll, ein interna-
tionales Gericht in den verschiedenen Aus-
schiffung«- und EinschiffungS-Häsen nie-

solchen internationalen Gericht könnte
man, nach völkerrechtlicher Praxis, sehr
wohl dieJurisdietion überdie Handlungen

hütung des Sklavenhandels geschlossen ha
ben, ist ein solches Gericht bereits vorge-
sehen. Diese Institution des internatio-
nalen Gerichts war nun der Punkt, an

dem die Verhandlungen in'S Stocken ge-
rathen sind. Es wurden in Amerika man-

cherlei Bedenken, nicht sowohl gegen den
Gedanken der Institution, als gegen die
Ausführung, Bedenken, von denen ich
glaube, daß sie einer Verständigung nicht
im Wege gestanden haben würden, wenn
nicht unglücklicherweis», gerade als die
Verhandlungen sich dem Ende nahten, der
Präsidentenwechsel in Amerika eingetreten
wäre und damit die Nothwendigkeit, die
Sache von vorne anzufangen. Der Herr
Bundesgesandte in Washington Ist bereits
mit Instructionen versehen, die Verhand-
lungen mit dem neuen Cabinet wieder
auszunehmen und nach Möglichkeit zu ei-
nem befriedigenden Ergebniß zu führen."

Aus dieser Erklärung ersieht man, daß
gute Aussicht vorhanden ist! Staatssekre-
tär Fish bat schon als Bundessenator viel
für den Schutz der Einwanderer gethan.
Und gehe jetzt auch die englisch-amerikani-
sche Presse tüchtig für die trefflichen Bis-
varck'schen Vorschläge in'S Zeug.

An sparsame Leute.
Die Firma F. E. Nettleton beweist einen Un-

terneki.nuiigSgeist in ihrem Geschäft, der ihr
sicherlich de» gewünschten Erfolg dringen muß.
Wir wissen, daß die beste jlnndcnarbeit in diesem
Eounlv d^rtaber

m«n im Staate emporzuschwingen.
I»» ge Mänlier! Wenn eure Stiefeln schä-

big und

Nene Anzeigen.

Pie Nie und Mai-Fest,
Gehalten im Atlantic Garten,

HloutNZ, AI. Hlni 18K9.
Der ?Atlantic Garten" ist im Verlaufe der

rrrgaNjMieiiWochen gänzlich renovirl iind mit

Bequemlichkeit der Besucher geeignet sind,
Ein neuer Tanzsaal, 4» bei 75 gup, ist soeben

»richtet

Neue Tische und Eiße von feiner Arbeit sind
aufgestellt, ohne Rücksicht auf die Ztosten. Alles
Andere steht in demselben Verhältniß und der

Diller'« Silber Eornct und Streichmusik ist

Cents.

brachten Verbesserungen einen öffentlichen Unter-
Haltung««! geschissen ,u haben, wir kein anderer
hier zu trrffrii ist, lade ich ein verehrtes Publikum

g. Locher.
R?? Ter Marten und die H.ille kann bereits

am Ochsten Sonntage und

Turn-Bereilt.
Tie Uebungen werden Montag und Donner-stag, AhendS v Udr, im Garten staltfinden.
Punktliches Erscheinen ist hei Strafe geboten.

Eröffnung.
Einem verehrten deutschen Publikum, sowieFreunden und «ekann.en hiermit die An»ige.

daß ich die scuher von Herrn Diller aekiibrii
Wirthschaft in rackawanna Avenu" gegenjib.
dem hab,, und am Z.

Es ladet zum Besuch ergebenst ein
George Hart mann.

William F. Kiesel. > Carl D. ?keuffer.
Wm. F. Kiesel Lf <50.,

Wechsel-,

Paffaffe-undTpkditionö-Gcschäft,

Papier von uns vergütet.
Vollmachten, Mietbs- und Kauf-Kontrakte,

Gold? Silber und Werthpapicre gekauft und

Aür alle durch uns besorgten Geschäfte wird

limi!> Wm. Kiesel u. To.

o^o»«
chen Schuld des besagten die Auflage
beträgt fünf Mills vom Lollar der Wcrthschähung.

in der Office des Sekretars der besagten Behörde,
in dn» Store von G. A. u. I. F. ZuUer u. To.,

am Montag, den 17. Tag un Mai, um l(> Udr

weo. Füller, S
Scranton, !. Mai I8IB??w.

Peter «Hattich,

Nhrmacker «nd I«welicr,

ti llivmllimn

Frühjahrs-Wanren,

Besten Waaren

Billige» Preise«,

Ellenwaaren(l)RV «001)8)

Kurzwaaren, Triminings,

Strohhüte für Damen und Kinder
Strumpfwaarrn u. s. w.

GeschäftS-Lokal;
I'ackawan.ia Ave., nahe dem Depot

Wir zeigen nicht an,

ssleKnrKLlu ü Ilarr^.
Las billigste Grocerie-Geschäft im Staate,

> Lackawanna Ave.,!
inJakob Schlägers Backsteingebäude,

2Sap9 Seranton, Pa.

Luch- -Drucker.

Buchbinder

Schreibbücher-Fabrikattte«,

No. 322 Lackawauna Avenue,

Scrant»», Pa.

Herausgeber des täglichen und wöchentlichen

welcher die größte Verbreitung im Innern de«
«laates besitzt.

!
Die National

Lebens-Versicherunsjs-
wcsellschnft

der

Bereiiiiftten Staate» von Amerika,
Washington, D. Tl.

migt am 25. Juli
Naar-Capital. -

Zweig-Office zn Philadelphia:

Crste National Bank.
Beamte:

C. H. Stark, Pbiladclpbia, Präsident.
Henrv D. Cooke, Washington, Vice-Präs.

theile/
durch cinr spezielle Atic des Kongresses in I!M«.

Sie bat ei» cinbezahltcs Capital von H IMX>,-

>i t > Pr.^

E. W. Clark u. Philadelphia,

Post und F illcr,

""

' Petersburg.

Vap9 Mathias Noll, FlatS.

LliarlsL kokinZori'L
Wein-, Liquör-, Bitters-

Zlelikatcsscn-Hnndlung.
!!13 Lackawanna Avenue,

Weinen und Liqnörcn,

Delikatessen

jeder Art. »/ u '.ii'^"^
Rokillsoll.

llstda

Cuch vor,
so lange eS Zeit ist!

reu erlialte», welche er iu'Nn» Zlork und andercn
stabrikortrn dcs Osten« selbst ausgewkblt bat nnd

die und den kommenden Winter

Scbnhen und Stiefeln,
ein reichhaltiger Borralb »on schweren Waarrn,

Was Preise uud Qualila» der Waare» anbr-
langt, so ist das Geschäft drS Unterzeichneten in

zu gut bekannt, um dis AufpuffrnS

s rrmlausc ist er in den Ltand ge-

Käufer besondere Lorlbeile 'zu r"rüberhaupt in jeder Beziehung die iionkurrruz
herausfordert.

jlleindandler ans Stadt und Land sind ringe-
laden, sei» i!ager zu besichtigen, edc sie sonstwo
kaufen.

Reparaturen werden wir visher gut
und punktlich besorgt.

M. Goldsmitü«
Lackawanna ?iven«e.

Zum Verkauf:
Unlerzeichnettn, von denen kürzlich die Gebäude
abbranntc», sind zn verkaufen, da der Eigenthii-
mer In andere Geichäfte geht. Ter Plap ist für
irgend ein Geschäft passend und dic Fundamente
anf dem untere» Theile der Lotte noch gut erhal-
ein Beil? kann zu jeder Zeil gegeben werden.

Wegen Bedingungen u, s. w. wende man stch an
2.',mz!> Christian Söllner, glats.

Zu verkaufen:
Sechs Vaulctten, gelegen an der Washington

Avenue in Green Nidge. Dic Vollen sind ff.
bei 2M

em^ein^
guten Zaune

Zu verkaufen:
Tie Lotte an der Ecke von Franklin Avenue

und Lindenstraße. Dieselbe ist jt> bei R> Fnß
und es befinden sich darauf drei Gebäude, l)
eine zweistölkige Wagncrwerkstätte, ll> bei L 5

Zum Verkauf:
Prachtvolle

Heimstätten!

SM DoUarS.
""""" ""

23>18 Rechtsanwalt.

Liquor-Handlung
William Locher,

ei, n e

' '

brUrnen. Mein Porrath umfaßt? anßer den ge-

Weiß- und Roth-Weine,
Dld Rye und Bourbon Whisky,

geliefert.
> Das Geschäft steht unter der Leitung des Hrn.
!Geo. Wünsch.
! U»> recht zahlreichen Zuspruch bittet

lijiS Win. Locher.

Eiserne FrontS für (Gebäude!

/rnstcr- und Chür-SufsSht

Guß- scl«niedeiscrne Gitter!

Die

Vallo)' Nh. (?0.,

fertigung

Eisernen FrontS für Gebäude,

Fenster- und Thür-Aufsäßen und

Wer hat alte Tente?
! gangen 1795 I7M, I7SS, IKW
' werden gute Prnse bezahlt. Ebenso für halbe

! UescS
Trpcdmo»

A. Butzbacl,,

ISiltlNOttlv
und.Hotel»

Northampto» Etraße, zwischen Washington und
Eanal, WilkeSbarre.

> Beherbergung für Steifende und reelle

Wilhelm TellHaus

Continental
Lebens-

Berficherungs-Companli,
von Xovv-Vorlc.

Ä, Hilton Seridner, B. Pr.
I. P. RodgerS, Sekretär.
R. E. Frost, Aktuar.

Diese Gesellschaft hat über RS.VUtt

Einkommen - - - -
- P?,LBS,iXX>.

blatt." 25m?9

Gebrüder Sutto,
Washington Halle, Eingang in der Penn Avenue

Seronton, Pa.,

niachcn"v°n Publikum Hierselbst und Umgegend dl« ergeben, «».

Prachtvollen Auswahl von

Aeuen und modernen Schnittwaaren
der bevorstehenden Jahreszeit angemessen, als- die schönsten und geschmackvollsten

Kleiderstoffe aller Art und Gattung, Bettzenge,

Mnslin, Umschlagetücher, Strümpfe,
Handschuhe, Putz- uud weiße Waare«,

Trimmings, Knöpfe, u. f. w.

Teppichzeugeu und Wachstuchen
ist die größte und beste in der Stadt; ebenso einen großen Vorrath «on Gänse-Aedern.

Kommt! Deutsche, kommt! und überzeugt Euch, daß trotz der »ielseitigen Marktschreiere
de," 'ch°b U

' "nmrr noch der beste Platz ist; dort könnt IhrEure Waaren reell kaufen mi»

Gebr. Sutto.

D-S

Kindes magischer Schlummer-Syrup.
kurirt alle Uebel, denen Kinder beim Zahnen unterworfen sind, nämlich:

Kolik, Durchfall, Ruhr, nächtliche Schlaflosigkeit, Erbrechen mit Abweichen, Bauchgrimmen, und
das daraus entstehende unaufhörliche Schreien und Zappeln, u. s. w.

Dieser Wunder-Zdrup ist keine nene Arznei, sonder» ist im Gegentheil seit langer Zeit von demVerferiiger, der überhaupt dem Studium der verschiedenen .Nindrrlränkbeitcn viel -seit und Aufmerk-samle» gewidmet hat, mit dem günstigsten Erfolg in seiner eigenen Praris angewandt worden.Alle Mutter, die diesen Wunder-Sprup gebraucht haben, gestehen ein, daß er seines Gleichen
nicht hat in der Beseitigung krampfartiger Schmerzen, oder zur Hemmung eine« zu leichte» Durch,
lauft, und baß er den kleinen Dulder in einen sanften und natürliche» Schlummer versetzt, ohne sei-ner «Gesundheit zu schaden, indem er nur aus Pflanzen zusammengesetzt ist.

Da« Verlangen nach diesem berühmten Schlummer Svrup nimm» rasch zu und eS giebt keineArznei, die sich die Zuneigung des Publikums in demselben Maaße wie diese erworben hat.
In jedem Drugstore auf dem Lande ist dieser Wniider-Sprup in täglicher Nachfrage ein Be-eine unschätzbare Arznei ist, ein wahrer Balsam für die kleinen Dulder und

Beim Kauf in sollte man stets »erlangen: ?Des Kindes magischer Schlummer-
Preist ZV Cents.

Zubereitet von T. L. Pennock, M. T>., Philadelphia, Pa.

Tod den Würmern.
Leo'S Wurm-Eon feite

stich «in sicheres, schnellcS, zuverlässiges und angenehmes Mittel für alle Sorte» »on Magen-und
Eingeweide-Würmern. Mütter! gebt dieselben euren Kleinen! Wenn sie mit irgend welche« dernachgenannte» Svmptome behaftet sind, so leiden sie sicher von jenen Ungeheuern (Würmern)-

Bleiche, eingesaUeue Wangen, eingesunkene und ausdruckslose Augen, Appetitlosigkeit, Pflückenan der Nase, Fieber während des Tages, Unruhe in der Nach«, aufgedunsener Magen und Leib. s».wie zuletzt zeitweise Anfälle und Krämpfe, wcun nicht in Zeit kurirt.
Leo'S Pfla»zen-Wnrm-Eonfekte

vertreiben sicher und ohne Schmerzen alle Würmer aus dem Svstcm, reinigen den Magen und dii
Eingeweide, stellen Gesundheit und Thatkraft wieder her, verleihen Glanz den Augen und Farbe denWangen, stellen die Lust zum Spielen während des Tage« und einen sanften, ruhigen Schlummerdes Nachts hee.

Leo'S Wurm-Confekte
sind von reiner, weißer Farbe, und man sollte nie diejenigen gebrauchen, weihe gefärbt sind, da sie
mehr oder minder giftige Substanzen enthalten. Euer Arzt wird euch sagen, daß alle gefärbte Eon.
fckte giftig uud den Kindern äußerst schädlich sind.

Leo's Wurm-Sonfekte
beseitigen nicht blos die Würmer, sonder» auch die Ursachen, denen sie ihre Entstehung verdank»,au« dem Svsteme, und verhüten daher ein Wiederauftreten jener gefürchteten Krankheit, denenviele Kinder (den Eltern und selbst oft dem Arzte unbewußt) zum Opfer fallen.

Gebraucht keine andere Wuriv-Medizin oder Eonfekte, als wie Dr. Leo'«. Alle Aerzte empfeh-
len dieselben sie sind der Mütter Trost, der Kinder Liebling und der Würmer Schrecke».

z P k 'l A »
p" Kästchen.

Keo's Cholera-Heilmittel,
Diarrhöe, Rolhlauf. Kolik. Bauchgrimmen, Eholera, und sonstige UnterlcibSkrankheite»,

welche während der «armen Sommermonate auftreten.

ES wird garantirt, daß Leo'S ilholera-Mittel die hartnäckigsten Fülle von Diarrhöe und Roth-
lauf kurirt. Es wird einzig aus Pflanzcnstofftn bereitet und keine mineralischen Gifte in seiner Zu-bereitung verwendet. Dies ist eine Medizin, welche jede Familie gebrauchen sollt»; sie sollte stet« im
Schlafzimmer Vorrätbig gehalten werden, da Viele Anfällen »on Diarrhöe oder Ruhr während der
Nacht uutcrworfen sind. Es ist ein sicheres und rasches Hülfsmittel für jene kneipenden Schmerzenin den Eingcwride», welche bei zahlreichen Fällen von Diarrhöe ihr Erscheinen machen.

Knrz gesagt, Leo'S Eliolera-Mittel oder Sommer-Heilmittel in des BolkeS Auswahl. Es ist »»»

der deutschen medizinischen Fakultät endorsirt und alle Aerzte welche dessen Zusammensatzung kenne»

! '' k 112 b A th k
p»

Allen Pollock» Wholesalt-Agtnt,
gegenüber dem Wvoming Hause, Lackawanna A«e»ue,

2M Sc ran ton. Va.

Gro e

Ermäßigung.

Itn New-Zork und Philadelphia mit »wem

großen und gutaiiSgewählten Assortement

Fertigen Herren-Kleiber»,

Drv GoodS, Kleiberstoffe«,
Casfimir, Klonnell,

Leinwand für Tisch, und Handtücher,

sowie einer vollständigen «»«Wahl -Ner in «s»
Zach einschlagenden Waaren zurückgekehrt.

Alle Artikel werden zu den niedrigsten Preisen
»erkauft.

l Man spreche bei un« vor.

Es wird deutsch im Geschäft gesprochn«.

Gebr. Orr,
l7sv Lackawanna Avenue, nah« Pen».


